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KARL MEYER:

©te Urfdjtwaer
fBefmungftraWtion

in tljrer ©nfyett, Überlieferung unb ©toffwaftf

Untersuchungen

Zur schweizerischen Historiographie des

ij. und ip. Jahrhunderts

Mit einer Kartenbeilage / Preis broschiçrt Fr. 9.50
Gebunden Fr. 13. 50

Von den wissenschaftlichen Kreisen der Schweiz längst

mit Ungeduld erwartet. Jeder Geschichtsfreund wird

sich das Werk anschaffen, denn es stellt die bisherige

Vorgeschichte der Waldstätte und damit Wilhelm Teil,

die Beziehungen zu Österreich etc. in ein ganz neues

Licht und wird bestimmt grosses Aufsehen erregen.

ORELL FÜSSLI VERLAG, ZÜRICH
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INHALT DER NR. 1 VOM 1. JANUAR 1927
Peter Meyer : Lage der Architektur 1 Ed. Combe : Le rôle civilisateur du commerce 60
R. Hildebrand : Der amerikanische Nationalglaube 10 Arnold Ruesch : Strafrecht und Philosophie 65
Otto Freiherr von Taube : Der Adel in Deutschland 15 Konrad Bänninger : Gedichte 75
A. Tilgher : Geistige Strömungen im italienischen Virgile Rossel : Quelques sonnets 76

Drama der Gegenwart 30 J. Renard.' Gewissenserforschung desSchriftstellers 78
W. E. Süskind : D. H. Lawrence 41 Hermann Hesse : Gespräch mit Mozart 80
Aldo Dami: Arthur Honegger et la réaction anti- Herbert Moos : Ausschnitt 82

impressionniste 49 Walter Kern : Der Maler Albert Kohler 96
Emst Gagliardi: DieAnfänge der Sozialreform in Joachim Ringelnatz: Zu einem Geschenk 98

der Schweiz 55 W.Jollos: Das jüngsteDeutschland imitai. Spiegel 99

Mitarbeiter dieser Nummer : 1. P. Meyer, Architekt, Zürich. 2. R. Hildebrand, Reverend, Deer Park. 3. Otto
v.Taube, Schriftsteller, Gauting. 4. A. Tilgher, Kritiker, Rom. 5. W. E. Süskind, Schriftsteller, München. 6. Ernst
Gagliardi, Prof. der Geschichte an der Universität Zürich. 7. A. Dami, Schriftsteller, Genf. 8. Ed. Combe, Redaktor
a. d. Tribune de Genève, Genf. 9. A. Ruesch, Dr. phil., Zürich. 10. E. Hafter, Prof. des Strafrechts an der Universität
Zürich. 11. K. Bänninger, Schriftsteller, Zürich. 12. V. Rossel, Schriftsteller, Bundesrichter, Lausanne. 13. Hermann
Hesse, Schriftsteller, Montagnola. H. Moos, Schriftsteller, Genf.
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ALBERT KOHLER / FRAU MIT KNABE
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ALBERT KÖHLER / MADAME VAN REES GEWIDMET
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